
Polizeimeldung: 125/2025
Halle (Saale), den 15.05.2025

Polizeirevier Halle (Saale)
Meldungen des Polizeireviers Halle (Saale)

Kriminalitäts- und Verkehrslage

Die Polizeimeldungen von Donnerstag:

Aufklärungsmeldung

Nachdem öffentlich nach zwei unbekannten männlichen Personen gesucht wurde (siehe auch PM des Prev. Halle (Saale) vom
13.05.2025, Nr.121), konnte die Person mit dem Basecap als Beschuldigter ermittelt werden. Das Polizeirevier Halle (Saale)
ermittelt gegen zwei unbekannte männliche Personen nach einer gefährlichen Körperverletzung. Die unbekannten Täter
schlugen am 30.11.2024 gegen 03:52 Uhr in der Straßenbahnlinie 2, während der Fahrt in Richtung Halle-Neustadt, in Halle
(Saale) den Geschädigten gemeinschaftlich mit einem weiteren Beschuldigten in das Gesicht.

Anmerkung für die Redaktion:

Vielen Dank für Ihre Mithilfe! Ich bitte Sie die der Öffentlichkeitsfahndung beigefügte Fotos des Beschuldigten aus Ihren
Veröffentlichungen zu löschen.

 

Zeugenaufruf nach gefährlicher Körperverletzung

In den gestrigen Nachtstunden gegen 22:20 Uhr kam es im Bereich An der Magistrale, Höhe der dortigen Bushaltestelle „An
der Feuerwache“, in Halle (Saale) zu einem Körperverletzungsdelikt zum Nachteil eines Busfahrers. Nach ersten polizeilichen
Erkenntnissen wollte der geschädigte Busfahrer eines Regionalen Verkehrsbetriebes von dem zugestiegenen unbekannten
Täter das entsprechende Ticket einsehen. Der Beschuldigte konnte ein solches nicht vorweisen und sollte daraufhin den
Linienbus wieder verlassen. Nach einer kurzen verbalen Auseinandersetzung zwischen den beiden beteiligten Personen
versuchte der Beschuldigte den Geschädigten zu schlagen. In weiterer Folge verließ der Beschuldigte mit einem weiteren
Zeugen den Bus und zog dabei ein Sprühgerät und sprühte aus diesem einen Reizstoff in das Gesicht des Geschädigten. Der
Geschädigte 64-Jährige zog sich durch den Reizstoff leichte Verletzungen zu, welche in einem Krankenhaus im Stadtgebiet
behandelt wurden. Durch das Polizeirevier wurden die strafrechtlichen Ermittlungen aufgenommen, welche derzeitig
andauern. Durch den geschädigten Busfahrer konnte der unbekannte Täter wie folgt beschrieben werden:

 



männlich

circa 20 Jahre

circa 160 cm groß

schwarze Haare mit Mittelscheitel

mittel-/ostasiatisches Aussehen

Bekleidung: schwarze Weste; schwarze Hose

 

Die Polizei sucht nach Personen die die Tat beobachtet haben, denen eine solche beschriebenen Personen in
Tatortnähe aufgefallen ist oder die Angaben zu dem unbekannten Täter machen können. Diese werden
gebeten, sich unter (0345) 224 2000 bei der Polizei in Halle (Saale) zu melden.

 

Demonstrationsgeschehen im Stadtgebiet von Halle (Saale)

Aufgrund eines Demonstrationsgeschehens kann es am Samstag den 17. Mai 2025 im Zeitraum zwischen 13:30 Uhr bis
19:30 Uhr in den Bereichen Berliner Straße, Freiimfelder Straße, Delitzscher Straße, Riebeckplatz, Merseburger Straße,
Lutherviertel, Beesener Straße, Böllberger Weg und der Innenstadt und weiterer umliegenden Straßen zu erheblichen
Verkehrsbehinderungen und Verkehrseinschränkungen kommen. Die Polizei bittet Fahrzeugführer diesen Bereich weiträumig
zu umfahren. Nutzer von öffentlichen Verkehrsmitteln müssen sich auf Behinderungen und Verspätungen einrichten.

Die Polizei wird mit mehreren Kräften Einsatz sein.

 

Bahnbetriebsunfall im Bereich S-Bahnhaltestelle Rosengarten

Am heutigen Tag kam es gegen 12:50 Uhr im Bereich S-Bahnhaltestelle Rosengarten in Halle (Saale) aus bisherig
ungeklärter Ursache zu einem Bahnbetriebsunfall mit einer tödlich verletzten Person. Durch das Polizeirevier Halle (Saale)
wurde die Todesursachenermittlung eingeleitet und steht derzeitig am Anfang.



Im Bereich der anliegenden Merseburger Straße kam es / kommt es derzeitig noch zu temporären Sperrungen des Fahrzeug-
und öffentlichen Nahverkehrs durch den Rettungseinsatz.

Weiter Angaben können seitens der Polizei derzeitig nicht angegeben werden.

 

Polizeiinspektion Halle (Saale)

Polizeirevier Halle (Saale)

An der Fliederwegkaserne 17
06130 Halle

Tel: (0345) 224-2204
Mail: presse.prev-hal@polizei.sachsen-anhalt.de

 


